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Bericht 
 

Multikulturelle Gesprächsgruppe trifft sich zum ersten Mal in Merzig in der Villa Fuchs 
 
Der erste Termin unserer neuen multikulturellen Gesprächsgruppe war der 07. April 2008 um 19:15 
in Villa Fuchs in Merzig.  
 
Ich war schon ganz gespannt wie viele der Menschen mit denen wir schon gesprochen hatten nun 
auch wirklich kommen konnten. Da der Winter an diesem Tag erneut ins Saarland zurückgekehrt war, 
gab es schon tagsüber Verkehrsprobleme. Kommunion, Geburtstage und Krankheit oder auch 
berufliche Verpflichtungen hatten schon zu einigen Absagen geführt. 
 
Doch 8 tolle Menschen kamen tatsächlich und wir hatten einen spannenden Abend mit guten und 
lehrreichen Gesprächen. Der Start ist rundum gut geglückt, ein gelungener Anfang. 
Auch die Versorgung mit Getränken war perfekt 
 
Nach einer kurzen Vorstellung der Idee und einer Vorstellungsrunde haben wir uns gleich mit dem 
bedeutenden Thema „Frieden“ beschäftigt. Die einzelnen Vorstellungen und kulturellen sowie 
geschichtlichen Zusammenhänge und auch die religiösen Aspekte haben wir angesprochen. 
 
Das Gesprächsklima war sehr aufgeschlossen, respektvoll und voller Interesse und Bereitschaft dazu 
zu lernen und vielleicht Antworten auf offene Fragen zu erarbeiten. 
Menschen aus verschiedenen kulturellen Umfeldern bereichern unseren Diskussionskreis und wir 
hoffen das noch einige dazu kommen. 
 
Wir haben Themenvorschläge gesammelt die vielleicht einmal zum „Thema des Abends“ werden 
könnten. Dafür haben wir das Zauberwort „Themenspeicher“ zum Aufschreiben einer Idee 
aufgegriffen. 
 

‐ Das Generationenproblem unter den multikulturellen Aspekten 
o Ältere Menschen 
o Jugendliche 

‐ Kann ein Intellektueller, Wissenschaftler etc. sich zugleich als tief religiöser Mensch 
empfinden? 
die Manager oder Bosse der Wirtschaft ‐  und Religiosität ‐ das könnte sich beißen, oder? 
“Geld regiert die Welt” und Nächstenliebe?  

‐ Was kommt nach dem Tod? 
‐ Was ist eher Identitätsstiftend – Kultur oder Religion? 

 
Spannende Themen wie ich finde. 
 
Ich selbst habe viele neue Ideen und Anregungen zum Nachdenken mitgenommen und freue mich 
schon auf das nächste Treffen am 28. April 19:15. 
 
Birgit 


